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Paulus schreibt:  

Hört nicht auf zu beten und zu flehen! Betet jederzeit im Geist; seid 

wachsam, harrt aus und bittet für alle Heiligen.  

Epheser 6,18  



Liebe Leserin, lieber Leser,  

der Monatsspruch erinnerte mich so-

fort an das berühmte Bild Albrecht 

Dürers: Betende Hände. Das Bild zeigt 

die vertraute, menschliche Geste des 

Bittens, Flehens und Betens. Der Vers 

aus dem Epheserbrief will eine Ermu-

tigung für die Christen seiner Zeit sein. 

Die junge Gemeinde stand vor vielen 

Herausforderungen. In der Gemeinde 

gab es Spannungen unter Gruppen 

verschiedener Meinungen. Der Brief 

ermutigt alle Beteiligten, am Glauben 

trotz der Verschiedenheit fest zu hal-

ten.  

Beten war damals und ist heute nicht 

selbstverständlich. Jeder kennt Erfah-

rungen, in denen flehen, bitten, 

hoffen enttäuscht und nicht erfüllt 

wurden. Wenn wir beten, setzen wir 

unseren Glauben einem Risiko aus. 

Wir bitten Gott in unsere Lebenswirk-

lichkeit einzugreifen. Doch Gebet ist 

mehr als Erfüllen eines dringenden 

Wunsches. „Betet jederzeit im Geist!“ 

bedeutet, die enge Bindung zum Geist 

Gottes zu suchen. Beten beansprucht 

alle Gedanken und Sinne für die Sa-

che, die Gott vorgetragen wird. Es 

geht um unser Herz, das zu sprechen 

beginnt. Auch die Jünger bitten Jesu 

sie beten zu lernen. Sie bekommen 

das Vaterunser als Anleitung. 

Wenn wir beten und uns Zeit nehmen 

mit Gott zu reden, treten wir in Bezie-

hung. Der Heilige Geist spricht mit 

uns. Beten beschränkt sich nicht auf 

vorbringen der Anliegen. Genauso 

wichtig wie Bitten ist auch bereit sein 

zu hören, was Gott antwortet. Wenn 

Gott uns gute Gedanken schenkt, soll-

ten sie auch Raum erhalten sie zu ver-

innerlichen. Beten ist eine innere 

Offenheit gegenüber Gott. Wenn wir 

beten im Gottesdienst, in der Gemein-

schaft geht es nicht nur um uns. Im 

Beten legen wir andere Menschen 

Gott ans Herz. 

Der Vers lässt uns erkennen wie integ-

rativ Gebet ist. Wir beten für Men-

schen zu Gott, nicht gegen sie. Gott ist 

immer für die Menschen da und nicht 

gegen sie. Das Gebet im Vers bittet für 

die Heiligen. Das ist die ganze christli-

che Gemeinde und auch für die Geg-

ner. Für Menschen betet heißt: ich ge-

be meine Sorgen an Gott ab und weiß 

sie in guter Obhut. 

Ich wünsche Ihnen in der Passions- 

und Osterzeit Zeit zum Gespräch mit 

Gott und die Begegnung mit IHM.  

                             Ihr Pfarrer M. Roth  



Abendmahl mit Kindern 

In unserer Gemeinde dürfen Kinder der 3. Klasse ab 9 Jahren mit ihren El-
tern am Abendmahl teilnehmen. Voraussetzung ist, dass Kinder und Eltern 
an einem Einführungstag teilgenommen haben. Am Samstag, den 26. März 
2022 wir die Vorbereitung von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr im Gemeindehaus 
Arnsdorf stattfinden.  
Eltern melden sich bitte bis zum 15. März 2022 bei Pfarrer Roth unter 
035200/31057 oder mageroth@web.de an. Das erste Abendmahl mit der 
Gemeinde feiern wir am Sonntag Lätare, den 27.03.2022 in Fischbach.  

Termine im März 

Gott sei Dank! Die coronabedingten Einschränkungen können gelo-

ckert werden. Nach derzeitigem Stand können wir uns wieder in Ge-
meindekreisen treffen. Sogar die Chöre dürfen wieder singen. 
Bitte informieren Sie sich trotzdem, ob die jeweiligen Veranstaltungen 
stattfinden. Die Regelungen können sich ja durchaus auch ändern.  
Informationen finden Sie in den Aushängen und auf unserer Internetsei-
te (www.kirche-afw.de) 



Abendmahl einmal anders 

In den letzten beiden Jahren konnte wegen Corona nur wenig Abendmahl 
gefeiert werden. Am Gründonnerstag, den 14. April feiern wir das Abend-
mahl einmal anders. Der Gottesdienst beginnt 19:00 Uhr im Gemeinde-
haus Arnsdorf. An diesem Abend werden wir an Tischen sitzen. Damit wir 
die Feier gut vorbereiten können ist es wichtig, dass Sie sich anmelden. 
Bitte melden Sie sich bei Pfarrer Roth bis zum 10.04.2022 Tel. 
035200/31057 oder mageroth@web.de mit Personenzahl an. Zu dieser 
Feier dürfen Eltern ihre Kinder mitbringen, auch wenn sie noch nicht an 
der Abendmahls-Einführung teilgenommen haben. Halten Sie sich den 
Abend frei. Die Feier dauert länger als eine Stunde.   

Kirchenputz am 09.04.2022 

Auch in diesem Jahr möchten wir die Kirchen für die Osterfeiertage säu-
bern. Jede Hand ist hilfreich.  
Helfer und Helferinnen sind in der Kirche in Arnsdorf, in Fischbach und in 
Wallroda am 09. April jeweils um 10:00 Uhr willkommen. 

Termine im April 

Eröffnung der Brotbacksaison 

Die angenehme Zeit der hellen Tage rückt heran. Der Holzbackofen wird 
wieder angeheizt. Am Freitag den 22. April wird ab 19:00 Uhr Brotteig vor-
bereitet, damit wir am Samstag den 23. April ab 8:00 Uhr mit Brot formen 
und den nötigen Vorbereitungen zum Backen kommen. Gegen Mittag wol-
len wir dann Brot und Pizza backen und den Frühling genießen.  
Wer Interesse am Brotbacken hat und mitmachen möchte, meldet sich 
bitte bei Birgit Müller an - Tel. 035200/23886. 



KV-Sitzung                         Dienstag, den 01.3 + 05.4. 19:30 Uhr in Arnsdorf  

Gemeindehaus Arnsdorf 

Instrumentalkreis     montags,     18:00 Uhr  
UHU-Kreis     09.03. + 13.04.2022  14:30 Uhr  
Volksliedersingen   am 4. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr 
Posaunenchor   mittwochs     18:30 Uhr 
Kantorei Arnsdorf-Fischbach  donnerstags   19:30 Uhr 
 

Pfarrhaus Fischbach  
Frauendienst    16.03. + 20.04.    14:30 Uhr  
Offener Handarbeitstreff   30.03. + 27.04.   19:30 Uhr  
 

Pfarrhaus Wallroda   
Frauendienst     02.03. + 06.04.   14:30 Uhr 
Kirchenchor    dienstags     20:00 Uhr  
Konfirmandenunterricht  7. + 8. Kl. mittwochs 17:00 Uhr in Wallroda  

Handarbeitstreff   04.+18.03. u. 1.+22.04.  19:00 Uhr   
Bücherausleihe    montags    16:00—18:00 Uhr 
    und  03.+18.03. u. 1.+22.04.  ab 18:00 Uhr 
Christenlehre: 
Kl. 1-4 montags  14:15 Uhr in Fischbach  
Kl. 5-6 montags  17:00 Uhr in Arnsdorf 
Kl. 1-4 donnerstags 15:30 Uhr in Arnsdorf 
Kurrende (ab 2. Klasse) montags 16:00 Uhr in Arnsdorf 
Junge Gemeinde freitags 18:00 Uhr in Fischbach 

Angebote und Unterricht der Gemeinde 

Singen, Beten, Stille  
Herzliche Einladung zur Taizé - Andacht 
freitags, am 11.03. und am 08.04. um 19:30 Uhr 
 in der Versöhnungskirche Fischbach  



Gottesdienste März 

19:30 Uhr 
PGD 

   

19:30 Uhr 
Gebets-GD 

-siehe Seite 9 

17:00 Uhr 
Gebets-GD 

-siehe Seite 9 
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19:00 Uhr SGD 
Abendmahl  

einmal anders 
 

 

 
 

15:00 Uhr  
Musik zur Ster-
bestunde Jesu 

 9:30 Uhr PGD 
K: Sächs. Dia-
konissenhäuser  

 

 
 

5:00 Uhr SGD 
Osternacht 
K: Jugendar-
beit der Lan-
deskirche 
(1/3 bleibt in 
d. Kirchgem.) 

 9:30 Uhr SGD 

9:30 Uhr FGD 
mit Taufe 

   

9:30 Uhr PGD 
zur Jubelkonfir-
mation 

   

  9:30 Uhr PGD 
K: Posaunen-
mission und 
Evangelisation  

 

9:30 Uhr SGD 
Konfirmation 

   



Kirchenmusik 

Musik zur Sterbestunde Jesu: „Johannespassion“  
von Martin S. Müller für Chor und Solisten 
 
Martin Simon Müller (*1973), Kirchenmusiker in 
Seifhennersdorf, hat diese Passionsmusik kom-
poniert, welche klassische und moderne Stilele-
mente miteinander verbindet. Das Passionsge-
schehen folgt dem Evangelisten Johannes und 
wird a capella von 4-stimmig gemischtem Chor 
und einzelnen Solisten ausgeführt. Die Entste-
hungszeit der Passion fällt in die Zeit der ersten 
Dienstjahre des Komponisten in Freiberg. Deshalb wird sie auch Freiberger 
Passion genannt. Zu hören ist dieses Werk am Karfreitag, 15.April 2022 zur 
Sterbestunde Jesu um 15.00 Uhr in der Dorfkirche Arnsdorf. 
Der Instrumentalkreis umrahmt diese musikalische Stunde. 

Aus diesem Leben abgerufen wurde 
 

 
„Der HERR behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewigkeit!“   
               Psalm 121,8  

Dank und Fürbitte 

Ich gerate schnell in ein Sorgenkarussell, in dem sich alles ängstlich um 
mein Wohlbefinden dreht, wenn ich mich nicht dankbar auf Gott besinne, 
der mir mein Leben geschenkt hat. 
  
Es ist gut, die biblischen Auferstehungsberichte in Ruhe zu lesen und auf 
sich wirken zu lassen. Sie sind ein großer Schatz für unsere Seele. 
(Pf. Reinhard Ellsel) 



Weltweit blicken 
Menschen mit 
Verunsicherung 
und Angst in die 
Zukunft.  
Die Corona-
Pandemie ver-
schärfte Armut 
und Ungleich-
heit. Zugleich 
erschütterte sie 

das Gefühl vermeintlicher Sicherheit in den reichen Industriestaaten. Als 
Christen jedoch vertrauen wir auf die Gnade Gottes. Der Bibeltext des 
Weltgebetstags 2022 ist ganz klar: Gott sagt: „Ich werde euer Schicksal zum 
Guten wenden…“ 
Am 1.Freitag im März feiern Menschen in über 150 Ländern den Weltge-
betstag der Frauen. In diesem Jahr laden Frauen aus England, Wales und 
Nordirland ein den Spuren der Hoffnung nachzugehen. Sie erzählen uns von 
ihrem Land. Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der drei Länder des Ver-
einigten Königreichs seinen ganz eigenen Charakter: 
England ist der größte und am dichtesten besiedelte Teil des Königreichs – 
mit über 55 Millionen Menschen leben dort etwa 85% der Gesamtbevölke-
rung. Seine Hauptstadt London ist wirtschaftliches Zentrum sowie internati-
onale Szene-Metropole für Mode und Musik. 
Die stolzen Waliser, die sich ihre keltische Sprache bewahrt haben. Von der 
Schließung der Kohleminen in den 1980er Jahren hat sich Wales wirtschaft-
lich bisher nicht erholt. 
Grüne Wiesen, unberührte Moorlandschaften, steile Klippen und einsame 
Buchten sind typisch für Nordirland. Aber Jahrzehntelange gewaltsame 
Konflikte haben bis heute tiefe Wunden hinterlassen. 
Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebetskette! Wir 
feiern Weltgebetstag am 4. März um 17.00 Uhr in der Kirche Fischbach 
und um 19.30 in der Kirche Arnsdorf. 
Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aussäen in unserem Leben, in 
unserer Gemeinde, in unserem Land und in dieser Welt. 
 

Text und Bild nach dem Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 



Über den Tellerrand geschaut 

Das jährlich stattfindende Fastenzeitseminar blickt an drei Abenden 
auf drei unterschiedliche Bereiche. Es will Mut machen in Zeiten gro-
ßer Herausforderungen. 
Das Fastenzeitseminar ist eine gemeinsame Veranstaltung des Kir-
chenbezirkes und des Bildungsgutes Schmochtitz. Sie sind herzlich ein-
geladen unter dem Thema: 

Miteinander im Durcheinander 
Lokale Antworten auf globale Fragen 

 

7.3.2022,   Miteinander die Welt retten 

Referenten: Dr. Gerd Lippold, Staatssekretär SMEKUL, Dresden | 
Thomas Hörtinger, LEAG Cottbus | N. N., Fridays for Future, Dresden 

14.3.2022,  Miteinander die Kirche im Dorf lassen 

Referenten: Gisela Pallas, Bürgermeisterin a. D. von Demitz-Thumitz 
| Thomas Zschornak, Bürgermeister von Nebelschütz 

21.3.2022,   Miteinander an Gott glauben 

Referenten: Esther Hirsch & Osman Örs, House of One Berlin 
 
28.3.2022,    Abschluss-Filmabend 
 
Die Abende beginnen jeweils um 19.30 Uhr und finden im Bildungsgut 
Schmochtitz statt. 
 
Die Veranstaltung findet unter Beachtung der jeweils gültigen Hygie-
nevorschriften statt. Bitte informieren Sie sich dazu kurzfristig im Vor-
feld unter www.bildungsgut-schmochtitz.de/fzs. 



Adonia Musical in Großröhrsdorf am 20.April 

 Unter dem Motto „Wie Gott mir, so ich dir!“ hat das Adonia-Team ein 
modernes Musical zum biblischen Gleichnis des hartherzigen Schuld-
ners geschrieben. Neue Lieder, humorvolle Theaterszenen, überra-
schende Choreografien und eine moderne Geschichte mit Tiefgang. 
Deutschlandweit wollen 38 Projektchöre dieses Musical mit dem Na-
men „77“ nach langer Corona-Konzert-Pause auf die Bühne bringen. 
Wir beten und hoffen, dass es dieses Jahr endlich stattfinden kann. 70 
junge Menschen vereint als Adonia-Projektchor und Band, sind am Mitt-
woch den 20. April 2022 um 19.30 Uhr in der Sporthalle des Großröhrs-
dorfer Gymnasiums zu erleben. Wer schon einmal bei einem der letzten 
Konzerte in Pulsnitz dabei war weiß, es lohnt sich! Die Teenager begeis-
tern mit ihrer Ausstrahlung, ihrer Professionalität und ihrer Freude.   

Nach aktuellen Planungen wird das Konzert unter 2G und mit vorheriger 
Anmeldung in einem Online-Ticketsystem auf der Adonia-Website 
stattfinden. (https://www.adonia.de).  
Die Veranstalter hoffen auf Lockerungen der Coronabeschränkungen. 
Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung! 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Adonia 

Über den Tellerrand geschaut 



 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Friedensstraße 3, 01477 Arnsdorf OT Wallroda: 
Montag von 14:00 bis 18:00 Uhr; Donnerstag von 08:00 bis 11:00 Uhr 
 

Fahrdienst  
Zu den Gottesdiensten & Veranstaltungen in unseren Kirchorten wird ein 
ständiger Fahrdienst angeboten. Bitte rufen Sie bei Bedarf an: 
Arnsdorf  Herrn Karsch(291326)  
Fischbach  0173-3615770 Frau Mütze 
Wallroda  23888 Frau Bardoux 

Mieten, Pachten und Spenden,  
IBAN: DE97 3506 0190 1681 2090 49 BIC: GENO DED1 DKD 
Bank für Kirche und Diakonie – LKG Sachsen. Bitte „RT 1790“ angeben. 

Kontonummer für‘s Kirchgeld IBAN: DE02 3506 0190 1683 1000 28  

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Pfarrer Martin Roth  Tel. 035200-31057 mageroth@web.de 

   Krankenhausseelsorge Tel. 035200-262959 

Gemeindepädagogin Maria Seifert und Kantor Martin Seifert 
  Tel. dienstlich 035200-299089 und privat 035200-179283  
  kantor_seifert@posteo.de und mariaseifert75@web.de 

Verwaltungsmitarbeiterin Angela Steglich 
  Tel. 035200-29896 Fax. 035200-29733 kg.wallroda@evlks.de 

Evangelische Kindertagesstätte „Tausendfüßler“ Fischbach 

Träger: Stadtmission Dresden. Leiterin: Frau Korch - Tel. 035200-28682  

Kirche im Internet  Sie finden unsere Homepage unter www.kirche-
afw.de  
 

Die Kirchennachrichten werden von der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Arnsdorf-Fischbach-
Wallroda herausgegeben & von ehrenamtlichen Helfern verteilt. Verantwortlich für den 
Inhalt ist der Kirchenvorstand. Wir freuen uns über Spenden für die Öffentlichkeitsarbeit 
der Kirchgemeinde. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 1. April 2022 (kein 
Scherz). Beiträge bitte ans Pfarramt kg.wallroda@evlks.de nicht als PDF-Datei senden.  

Was Sie noch wissen sollten 


